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Helfen Sie mit. 
Herz zeigen für mehr Teilhabe  
und mehr Bildung.  
Jede Unterstützung hilft.

AWO Bezirksverband Schwaben e.V. 
IBAN: DE29 7205 0000 0252 8483 04  
PayPal: herz@awo-schwaben.de

HELFEN SIE KINDERN
SCHULNEUBAU

MIT FÖRDERBEDARF
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Unsere Schule ist 
mehr als ein Lernort
Begleitung auf dem Weg zu  
größtmöglicher Selbständigkeit  
und gesellschaftlicher Teilhabe

Brigitte Protschka 
Präsidentin der AWO Schwaben

Bereits seit über 50 Jah
ren gibt es die Sophie-
Scholl-Schule in  
Neuburg an der Donau. 
Von der Grundschule bis 
zur Berufsschulstufe 
begleiten wir unsere 
Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Weg zu 
größtmöglicher Selbst

ständigkeit, gesellschaftlicher Teilhabe und einem 
selbstbestimmten Leben.  

Ein halbes Jahrhundert sind wir gemeinsam  
gewachsen, haben uns stetig weiterentwickelt und  
die Herausforderungen durch steigende Zahlen von 
Schülerinnen und Schüler gemeistert. Das alte Schulge-
bäude ist mittlerweile viel zu klein, in einem schlech-
ten Zustand und bietet kein positives, zeitgemäßes 
Lernumfeld.  
 
Die AWO Schwaben investiert deshalb in die Zukunft 
und plant den Neubau der Sophie-Scholl-Schule. 

Hier darf jedes Kind so sein, wie es ist. Mit viel Ein
fühlungsvermögen, Fachwissen und Geduld begleiten 
wir unsere Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg in 
ein selbstbestimmtes Leben, gemeinsam – Schritt für 
Schritt.
 

Teilhabe braucht neben engagierten Fachkräften auch 
geeignete Räume, damit sich die Kinder und Jugend-
lichen entfalten und bestmöglich gefördert werden 
können. 

Helfen Sie mit und unterstützen Sie unser großes 
Vorhaben:  
Den Neubau der Sophie-Scholl-Schule für Kinder und 
Jugendliche mit Handicap.

2



Unser Bildungs- und 
Förderangebot
Individuelle Bedürfnisse der Kinder  
im Fokus

Wir sind eine staatlich anerkannte Förderschule mit 
Schwerpunkt geistige Entwicklung.  
Unsere pädagogischen Konzepte orientieren sich an 
den individuellen Bedürfnissen der Kinder:

•	 kleine Klassen mit maximal zehn Kindern
•	 staatliche Lehrpläne kombiniert mit  

individuellen Förderplänen 
•	 vielfältige sportliche, musische und  

künstlerische Angebote
•	 inklusive Lernumgebung durch Partnerklassen  

an Regelschulen und gemeinsame Projekte  
 

UNSERE SCHWERPUNKTE

•	 Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) 
Förderung von Persönlichkeit und Sozialverhalten, 
Erlernen von strukturierten Tagesabläufen, 
Schulvorbereitung

•	 Grundschule (1. – 4. Klasse) 
Erlernen eines geregelten Schulalltags, 
Förderung selbständigen Handelns, 
individuelle Unterstützung

•	 Mittelschule (5. – 9. Klasse) 
Ausbau der erlernten Fähigkeiten, 
Hilfestellungen für Orientierung im Alltag, 
individuelle Unterstützung

•	 Berufsschule (10. – 12. Klasse) 
Heranführung an berufliche Angebote und Erler-
nen von Fähigkeiten für unterschiedliche Berufe, 
Förderung von Selbständigkeit, 
individuelle Unterstützung Fo
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Die „Sophie-Scholl-Schule Privates Förderzentrum 
Schwerpunkt geistige Entwicklung“ ist fest einge-
bunden in das AWO Sozialzentrum Neuburg, das seit 
Jahrzehnten für soziale Verantwortung, Vielfalt und 
Unterstützung steht. Das AWO Sozialzentrum bietet 
ein großes Angebot – von der frühen Kindheit über 
die schulische Förderung bis zur Berufseinmündung.

»Alle Kinder und Jugendlichen  
wünschen sich, dazuzugehören.  
Teilhabe ist das Zauberwort!«
Stefan Langen  
langjähriger Gesamtleiter des AWO Sozialzentrums Neuburg

Zusätzlich zur Förderschule wird vor Ort Raum für 
weitere integrative Angebote geschaffen - für eine 
Heilpädagogische Tagesstätte, für die Jugendhilfe 
sowie für Fahrdienste.
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•	 Geplante Eröffnung:  
Schuljahr 2029/30

•	 Gesamtkosten ca. 50 Mio. Euro

•	 Schule inklusive Außenanlagen und  
Freianlagen auf ca. 18.000 qm

•	 16 Klassen für ca. 150 Schüler*innen 

•	 drei schulvorbereitende Gruppen  
für ca. 24 Kinder

Ergänzt wird das inklusive Angebot vor Ort 
durch eine Heilpädagogische Tagesstätte für  
ca. 72 Kinder, Fahrdienste und die notwendige 
Verwaltung.

Zahlen & Fakten  
zur neuen Sophie-
Scholl-Schule

Finanzierung 
Durch Spenden die Trägerschaft für die 
neue Förderschule unterstützen

Die Sicherstellung der Schulbildung von Kindern  
mit Behinderungen liegt beim Staat. Die AWO 
Schwaben übernimmt im Auftrag des Staates freiwillig 
die Trägerschaft für die Schule. Die staatliche Finan-
zierung deckt jedoch nicht alle Kosten eines Neubaus. 
Daher sind wir auf Spenden angewiesen.

Helfen Sie mit! 
Unterstützen Sie unser Projekt, um für Kinder eine 
moderne Lernumgebung zu schaffen und ihnen 
bessere Zukunftsperspektiven zu ermöglichen.  
Investieren Sie mit uns in eine moderne Schule,  
einen Ort, an dem Wertschätzung, Teilhabe und die 
bestmögliche Entwicklung der Kinder im Mittelpunkt 
stehen. Ihre Spende kommt zu 100 Prozent der 
Realisierung der neuen Förderschule zugute.
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